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Jahresspruch / Monatsspruch 

Nachruf Teruo Kuribayashi 

Bericht aus Tohoku 

Juni Lesungen 

Kommende Veranstaltungen  

Kinderseite: Pfingsten und 

der Heilige Geist 

Informationen 

Unser nächster Gottesdienst  

findet am Sonntag, dem 14. Juni um 11:00 Uhr, in der Kobe 
Union Church mit Pfarrer Klaus Spennemann statt.  

Orgel: Frau Nami Uchiyama 

Nach dem Gottesdienst kommen wir zu einem gemütlichen Im-
biss in der Lounge zusammen. Getränke erhalten wir von der 
Küche. Über einen Beitrag in Form von Kuchen oder belegten 
Broten wären wir sehr dankbar. 

An dieser Stelle möchte ich Sie nochmals auf unseren Ausflug 
im Rahmen des interreligiösen Austauschs in das Zen-Kloster 
Antaiji am 20./21. Juni aufmerksam machen. Der Anmelde-
schluss ist am 4. Juni. Näheres finden Sie auf unserer Home-
page. 

Für September planen wir eine Familienfreizeit auf Ieshima. 
Details finden Sie im beiliegenden Flugblatt und auf unserer 
Homepage.  

Der nächste Gottesdienst findet am 13. September 2015 statt. 

Im Namen des Gemeindevorstandes 

mit herzlichen Grüßen! 

Ihre 

Myriam Müller 

 

  

 

 

      

  
  IN DIESER AUSGABE 

 

 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Kobe-Osaka 

Gemeindebrief 

Juni 2015 



 2 

 

 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE KOBE-OSAKA 

GEMEINDEBRIEF JUNI 2015        

 

Orgelspiel am 14. Juni (Nami 

Uchiyama): 

Alexandre Guilmant: Grand 

Chœur  

 

Prof. Teruo Kuribayashi, an dessen Vortrag "What 

is the Buraku Issue? - Its Past and Present" sich 

noch viele erinnern werden, ist überraschend am 

14. Mai 2015 in seinem 68. Lebensjahr gestorben. 

Sein bereits gelöschtes Profil auf der Homepage 

der Universität begann mit einem Zitat aus Goethes 

Faust. Faust äussert sich darin abwertend über die 

Theologie. Prof. Kuribayashi bekennt jedoch, dass 

er davon nicht lassen konnte, weil ihn das Befreiende der Theologie 

fesselte. Dies kennzeichnet auch sein reiches Schaffen als Theologe und 

Chaplain. Mit seiner Frau zusammen hat er gelegentlich unsere 

Gottesdienste besucht. Ihr und den beiden Söhnen sprechen wir  unser 

herzliches Beleid aus und Wünschen Ihnen Gottes Kraft in dieser 

schweren Zeit.  

Große Neuigkeiten aus Tohoku! 

Im April 2015 wurde Incl Iwate die 
Leitung des Zentrums für Gleichbe-
rechtigung (Iwate-ken danjo kyôdo 
sankaku sentā) der Präfektur Iwate 
übertragen. In dieser  Funktion wird 
die NPO im Namen der Präfektur 
Programme ausarbeiten und um-
setzen, um eine gerechtere Rollen-
verteilung von Mann und Frau in 
Berufsleben, Familie und Gesell-
schaft zu ermöglichen. Iwate ist ei-
ne der konservativsten Präfekturen 
Japans, in der die klassische Rol-
lenverteilung (sprich: Diskriminie-
rung der Frau) in allen Bereichen 
der Gesellschaft stark verankert ist. 
Die Aufgabe des Zentrums wird es 
sein, mit Vorträgen, Seminaren, 
Fortbildungskursen für Sozialarbei-
ter und anderen Events das öffentli-
che Bewusstsein für die Gleichbe-
rechtigungsthematik zu schärfen 
und ein Forum für Networking und 
Austausch zu schaffen. Incl Iwate 
wird sich in dieser neuen Aufgabe 
weiterhin dafür einsetzen, dass die 
Gesellschaft Familien mit alleiner-
ziehenden Müttern als eine gleich-
berechtigte Familienform lernt zu 
akzeptieren und sich für Menschen 
mit verschiedenen Lebensentwür-
fen öffnet. 

Wir gratulieren Incl Iwate zu diesem 
großen Schritt, der nicht nur den-
Fortbestand von Incl Iwate und des 
O-hisama-Programms bis auf wei-
teres sichert, sondern  auch eine 
neue Phase mit verstärkten Aktivi-
täten auf einer übergeordneten 
Ebene einläutet. Besonders freuen 
wir uns mit Frau Sasaki und Frau 
Tsushima von Incl Iwate, die seit 
April fest im Zentrum für Gleichbe-
rechtigung angestellt sind. Als Mit-
glieder von Incl Iwate der ersten 
Stunde haben sie sich über Jahre 
auf ehrenamtlicher Basis in un-
glaublicher Weise  eingesetzt . 

Wir wünschen allen viel Erfolg und 
Freude in der neuen Aufgabe und 
freuen uns auf die weitere Zusam-

menarbeit! 

Jahreslosung 2015 

Nehmt einander an, wie 

Christus euch angenommen 

hat zu Gottes Lob. Röm 15,7 

(L)  

Monatsspruch Juni 

Ich lasse dich nicht los, wenn 

du  mich nicht segnest. Gen 

32,27 (E)  

Bericht aus Tohoku 
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Psalm 23 

1. Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.  

2. Er weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich zum fri-

schen Wasser. 

3. Er erquicket meine Seele. Er führet mich auf rechter Straße um 

seines Namens willen. 

4. Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Un-

glück; denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich. 

5. Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde. 

Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein. 

6. Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, 

und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar. 

Matthäus 8, 18-20 

18. Als aber Jesus die Menge um sich sah, befahl er, hinüber ans 

andre Ufer zu fahren.  

19. Und es trat ein Schriftgelehrter herzu und sprach zu ihm: Meis-

ter, ich will dir folgen, wohin du gehst.  

20. Jesus sagt zu ihm: Die Füchse haben Gruben und die Vögel 

unter dem Himmel haben Nester; aber der Menschensohn 

hat nichts, wo er sein Haupt hinlege.  

Predigt: Die Heimat der Heimatlosen 

KOMMENDE EVENTS  

Frauen am Freitag  22. Mai 
2015 um 10 Uhr  
(myriam.mueller@gmail.com) 

Night Café mit Reiko, Gesang 
und Klavier,  im Kagawa Cen-
ter  am 15. Mai 17.30h. (Eintritt 
frei) 

Barock Musik Konzert am 31. 

Mai um 15.00h in Sei Ai Kirche. 

(nahe  

Obdachlosenspeisung am 

20. Juni. Freiwillige Helfer sind 

willkommen 

(reverendclaudia@gmail.com) 

 

Lesungen im Juni  

 

 

Mehr auf www.evkobe.org 

KOMMENDE EVENTS  

WOW (Women on Wednesday)
Brunch in der KUC am 3. Juni 
zwischen 9.30 und 11.30 

Frauen am Freitag  12. Juni 
2015 um 10 Uhr  
(myriam.mueller@ gmail.com) 

Andächtige Harfenmusik mit 
Carol Sack  

 am 17. Juni 18.30-19.30 im Ka-
gawa Center  

 Am 18. Juni um 19.30 in der Eiko 
Kirche (reverendclaudia@ 
gmail.com) 

Night Café mit Jazzpianist Ma-
koto Takenaka im Kagawa Cen-
ter  am 19. Juni 17.30h. (Eintritt 
frei) 

Obdachlosenspeisung am 20. 
Juni. Freiwillige Helfer sind will-
kommen (reverendclaudia@ 
gmail.com) 

Zen-Wochenende im Kloster 
Antaiji am 20./21. Juni  - mehr 
auf www.evkobe.org 

Night Café mit Magic Ed im Ka-
gawa Center  am 17. Juli 17.30h. 
(Eintritt frei) 

Obdachlosenspeisung am 29. 

August. Freiwillige Helfer sind 
willkommen (reverendclaudia@ 
gmail.com) 
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SEELSORGE 

Pfarrer Andreas Rusterholz 

und Schwester Edeltraud Kess-

ler bieten Seelsorge an: 

Pfarrer Andreas Rusterholz, 

Tel.: 078-965 9626 
 

Schwester Edeltraud Kessler 

KONTAKTE 

Vorsitzende: 
Myriam Müller 
Kamokogahara 1-4-15-631 
Higashinadaku 
Kobe 658-0064 
Tel.: 090-4300-7742 
Email: 
myriam.mueller@gmail.com 
  
Pfarrer: 
Andreas Rusterholz, 
Kunikadori 5-1-8-903 
Chuo-ku 
Kobe 651-0066 
Tel.: 078-965 9626 
Email: 
rusterholz@gmail.com 

Am 50. Tag nach Ostern wird Pfings-
ten gefeiert, für gläubige Christen ist 
es neben Weihnachten und Ostern 
eines der wichtigsten kirchlichen Fes-
te. Pfingsten wird auch das Fest des 

Heiligen Geistes genannt.  

Kurz bevor Jesu in 
den Himmel zurück-
kehrte, hatte er sei-
nen Anhängern ver-
kündet, dass ihnen 
ein Tröster ge-
schickt werden wür-
de. Kurz nach der 
Himmelfahrt Jesu 
geschah tatsächlich 
etwas Merkwürdiges 
in Jerusalem. Den 
Jüngern, den Apos-
teln und Jesu Mutter 
Maria sollen plötz-
lich Feuerflammen erschienen sein, 
die von Stürmen und Brausen beglei-
tet wurden. 

Es heißt, der Heilige Geist sei in die-
sem Moment auf sie herabgekom-
men und hätte sie erfüllt. Dann ge-
schah das, was auch als 
„Pfingstwunder“ bezeichnet wird.  

In der Erzählung vom Turmbau zu 
Babel aus dem Alten Testament wird 

berichtet, dass den Menschen einst 
die Gabe genommen wurde, fremde 
Sprachen zu verstehen und zu spre-
chen. Dies war die Strafe Gottes da-
für, dass die Menschen ihrer heidni-
schen Gottheit einen riesigen Tempel 
gebaut haben, der größer und schö-

ner werden sollte 
als alle Tempel 
zuvor. Gott ließ 
den Turm zum 
Einsturz bringen 
und die Menschen 
verschiedene 
Sprachen spre-
chen, sodass sie 
sich nicht mehr 
miteinander unter-
halten konnten. 

Nachdem die Jün-
ger und alle ande-

ren Anwesenden vom Heiligen Geist 
erfüllt wurden, gingen sie hinaus auf 
die Straßen und erzählten den Men-
schen von Gott und Jesus. Der Heili-
ge Geist bewirkte, dass sie plötzlich 
die Gabe besaßen, fremde Sprachen 
zu sprechen und zu verstehen. So 
konnten sie in alle Länder hinausge-
hen, um die Botschaft zu verkünden. 
Pfingsten nennt man daher auch den 
„Geburtstag der Kirche“. 

SEELSORGE 

Pfarrer Andreas Rusterholz und 

Schwester Edeltraud Kessler 

bieten Seelsorge an: 

Pfarrer Andreas Rusterholz, 

Tel.: 078-965 9626 

Schwester Edeltraud Kessler 

Tel.: 078-851-7788 

ÜBER UNSERE  

KIRCHENGEMEINDE 

Wir sind eine kleine deutsch-
sprachige Kirchengemeinde in 
Kobe mit einer wechselhaften 
Geschichte von über 120 Jah-
ren. Mit der englischsprachigen 
Kobe Union Church (KUC) tei-
len wir unser Kirchgebäude und 
bilden die Rechtskörperschaft 
Kobe Union Protestant Church 
(KUPC). Wir sind juristisch selb-
ständig und stehen in Kontakt 
zur Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD) und zum 
Schweizerischen Evangeli-
schen Kirchenbund (SEK). 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Kobe-Osaka 
 

 

 

 

 

 

2-2-4 Nagaminedai 
Nada-Ku, Kobe 

Japan 657-0811 

Tel.: 078-871-6844 

Fax: 078-871-3473 

www.evkobe.org 

  

Das Pfingstereignis, Buchmalerei Stifts-
bibliothek St. Gallen (ca. 1472) 
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mailto:rusterholz@gmail.com
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